
1971/72 •	 Die neu formierte Mannschaft „Uedem II“ schafft auf Anhieb den Auf-
stieg in die A-Klasse

•	 Heinz Aldenhoven und Hans-Josef Arts nehmen an Übungsleiter-Lehr-
gängen in Menden teil

1972/73 •	 25 Jahre Uedemer Schachklub
•	 Heinz Aldenhoven und Hans-Josef Arts beim Schachlager auf der 

Olympiade in München
•	 Hans-Josef Arts wird in München bei der
•	 „Offenen Deutschen Jugendmeisterschaft“ Elfter
•	 Hans-Josef Arts gewinnt den Dähne-Pokal im Bezirk und Verband
•	 Drei-Städte-Kampf: Kranenburg 10, Uedem 7, Kevelaer 4
•	 Vergleichskampf Kranenburg/Kevelaer/Uedem – Nijmegen
•	 in Kranenburg: 11,5-20,5

1973/74 •	 Vorübergehender Wechsel des Vereinslokals vom „Hotel Paessens“ ins 
„Bergschlösschen“: März bis Juli 1974

•	 Hans-Josef Arts wird Mitglied der Bundeswehr-„Schachkompanie“
•	 Spieler des aufgelösten Weezer Schachklubs schließen sich Uedem an
•	 Drei-Städte-Kampf: Uedem 7,5, Kranenburg 7,5, Kevelaer 6
•	 Jugend: Dreitägiger Ausflug zur JHB Hinsbeck (Pfingsten)

1974/75 •	 Schachjugend wird selbständig
•	 Vergleichskampf im LKH: Bedburg – Uedem
•	 Vergleichskampf Kreis Kleve − Krefeld: 11-9
•	 Jugend: Dreitägiger Ausflug zur JHB Hinsbeck (Pfingsten)

1975/76 •	 Schachlehrgang für Mädchen
•	 Drei-Städte-Kampf: Uedem 9, Kranenburg 7,5, Kevelaer 4,5
•	 Karl-Heinz Heiming wird Bezirksmeister
•	 Jugend: erstmalig wird eine vereinsinterne Schachzeitschrift publiziert
•	 Jugend: Dreitägiger Ausflug zur JHB Brüggen (Pfingsten)

1966/67 •	 Schachjugend wird Bezirksmeister
•	 Heinz Aldenhoven wird Jugend-Bezirksmeister
•	 Jugend-Vergleichskampf Niederrhein − Ruhrgebiet
•	 Hans-Josef Arts wird erneut Schüler-Kreismeister
•	 Schüler-Vergleichskampf Uedem – Mülheim: 4,5-5,5
•	 Uedem I steigt aus der Bezirksliga ab
•	 Spielabend wird von mittwochs auf donnerstags verlegt
•	 Grund: Fußballübertragungen im TV
•	 Wechsel des Vereinslokals von „Haus Franken“ zum „Hotel Paessens“

1967/68 •	 Die Jugendlichen Aldenhoven, Arts und Heiming sprengen die Vorherr-
schaft der „Alten“ im Verein

•	 Schachjugend wird zum dritten Mal Bezirksmeister
•	 Uedem I steigt in die Bezirksliga auf
•	 Jugend-Vergleichskampf Niederrhein − Industriegebiet: 23-22

1968/69 •	 Schachjugend qualifiziert für NRW-Meisterschaft
•	 Jugend-Verbandsmeisterschaft in Uedem
•	 mit Aldenhoven (2.), Arts (4.–6.), Heiming (4.–6.)
•	 Aldenhoven wird Jugend-NRW-Meister, verzichtet aber auf die Teilnah-

me an der „Deutschen Meisterschaft“ in Hamburg

1969/70 •	 Vergleichskampf Kreis Kleve − Krefeld: 7-10
•	 Karl Hoffesommer 10 Jahre lang Vorsitzender
•	 Heinz Aldenhoven nimmt auf Einladung des Schachbundes NRW an 

einem Jugendfestival in Tunesien teil
•	 Heinz Aldenhoven wird mit der Jugend-NRW-Auswahl
•	 an Brett 1 „Deutscher Meister“
•	 Schachjugend zum zweiten Mal qualifiziert für NRW-Meisterschaft
•	 Heinz Aldenhoven wird Bezirksmeister bei den Senioren
•	 Aldenhoven und Arts werden 3./4. bei der Jugend-Verbands-MS
•	 Uedem I steigt in die Verbandsklasse auf

1970/71 •	 Beim Internationalen Juniorenschachturnier in Büsum wird Heinz Alden-
hoven nur Zwölfter bei 18 Teilnehmern

•	 Heinz Aldenhoven wird mit der Jugend-NRW-Auswahl
•	 an Brett 5 erneut „Deutscher Meister“
•	 Hans-Josef Arts wird bei den Senioren Bezirksblitzmeister
•	 Hans-Josef Arts und Karl-Heinz Heiming werden gemeinsam Jugend-

Bezirksmeister
•	 Hans-Josef Arts wird Jugend-Verbandsmeister
•	 Uedem I steigt in die Verbandsliga auf
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